






Buch-Tipp 
Von GABRIELE ZUNA-KRATKY, Direktion 

Technisches Museum Wien 

ZUKUNFTSORIENTIERT. 

Gabriele Zuna-Kratky, 
Chefin des Technischen 
Museums, sucht lesend 
nach Innovationen. 
 

Die Physikerin Ille Gebeshuber 

hat sich auf Bionik 

und Nanotechnologie spezialisiert. 

Basierend auf ihren Forschungen 

im Regenwald beschreibt 

sie in ihrem Buch völlig neue technische 

Anwendungen, die von der 

Natur inspiriert sind und unser 

Leben verändern können. Sie 

postuliert, dass ganzheitliches Denken 

gefragt sei und ein „Crosstalk“ 

zwischen Natur, Menschen und 

Technik geführt werden müsse. Das 

Buch fasziniert nicht nur durch die 

spürbare Begeisterung der Autorin, 

sondern auch durch viele „Aha- 

Effekte“, die Wissenswertes über die 

Möglichkeiten der Bionik vermitteln. 

So ist der Klettverschluss ein 

Ergebnis lösungsbasierter Bionik. 

Gebeshuber zeigt zudem auf, wie 

Metalle aus Pflanzen gewonnen 

und somit Böden entgiftet werden 

können; oder wie Strukturfarben 

als eine nachhaltige Alternative zu 

sehen sind. „Wo die Maschinen 

wachsen“ ist allen zukunftsorientierten 

Menschen zu empfehlen. 
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